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Pressemitteilung   27. September 2012 

 
In Borchen werden jetzt Elektrokleingeräte über spezielle 
Wertstoffcontainer erfasst 
 
Einjähriger Pilotversuch von AV.E, der Gemeinde Borchen und dem 
Entsorgungsunternehmen Stratmann  
 

Die Erfassung von Elektrokleingeräten soll noch effizienter und 

bürgerfreundlicher auf Kreisebene werden 

 

Borchen. Ab Oktober werden an drei Standorten in der Gemeinde Borchen Elektro-

kleingeräte in speziell eingerichteten Wertstoffcontainern eingesammelt. Strom- oder 

batteriebetriebene Kleingeräte wie Fön, Rasierer, Kaffeemaschine, Toaster, Staub-

sauger, Mixer, Radios, Computer, Drucker, Telefone und Handys, aber auch kleiner 

Metallschrott-teile können dann von den Borchener Bürgerinnen und Bürgern 

kostenlos in diese Wertstoffcontainer geworfen werden. Auf dieses neue 

Erfassungssystem haben sich 

jetzt der Abfallentsorgungsbetrieb 

des Kreises Paderborn (AV.E), die 

Gemeinde Borchen und das für 

die Gemeinde tätige 

Entsorgungsunternehmen 

Stratmann Städtereinigung GmbH 

(Bestwig) verständigt. Der 

Pilotversuch ist auf ein Jahr 

angelegt. Sollte er positiv von den 

Borchener Haushalten angenommen werden, wird er dauerhaft weitergeführt. Auch ist 

im Erfolgsfall an eine Ausweitung auf weitere Städte und Gemeinden im Kreis 

Paderborn gedacht. 



AV.E-Eigenbetrieb 
Abfallverwertungs- und Entsorgungsbetrieb des Kreises Paderborn 

Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ - 33106 Paderborn 
Tel.: 05251-1812-16 / -0 – Fax: 05251-1812-13 

www.ave-kreis-paderborn.de 

      - 2 - 

 

Folgende Standorte sind vorgesehen: In Kirchborchen auf dem Rathausplatz (Unter der  

Burg 1), in Nordborchen (Wegelange/Schützenhalle) und am Bauhof der Gemeinde Borchen 

(Bahnhofstr. 2).  

 

„Mit diesem Erfassungssystem betreten wir auf Kreisebene Neuland“, so AV.E-Betriebsleiter 

Martin Hübner. „Wir wollen damit noch effizienter und bürgernäher diese Kleingeräte 

erfassen. Schließlich enthalten diese höchst unterschiedlichen Geräte neben Schadstoffen 

vor allem wertvolle Metalle wie Eisen, Aluminium und Kupfer, Edelmetalle wie Gold und 

Silber, aber auch sogenannte „Seltene Erden“, die für die High-Tech-Industrie unentbehrlich 

sind.“ Wie der AV.E-Leiter weiter ausführt, leiste jeder Borchener, der dieses System korrekt 

nutze, einen kleinen, aber wichtigen Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz.  

 

Borchens Bürgermeister Reiner Allerdissen betont, dass die Gemeinde diesen Pilotversuch 

sehr gerne unterstützt. „Ich bin ganz zuversichtlich, dass unsere umweltbewussten 

Bürgerinnen und Bürger dieses Erfassungssystem in entsprechend korrekter Weise nutzen 

werden und das Projekt ein voller Erfolg wird.“ Für das Entsorgungsunternehmen Stratmann 

ist der reibungslose Ablauf von großer Wichtigkeit. Geschäftsführer Adolf Weber erklärt, dass 

die Container regelmäßig im zweiwöchigen Tourenrhythmus geleert würden. „Somit beugen 

wir der unsachgemäßen Entledigung der Kleingeräte neben den Containern vor. Es sollen 

nur solche Geräte und Metalle hineingeworfen werden, die problemlos durch die Container-

öffnung passen“, bittet Weber. Elektrogroßgeräte wie Waschmaschinen, Trockner, 

Kühlschränke und TV-Röhrengeräte holt der kommunal tätige Entsorger nach vorheriger 

Anmeldung weiterhin direkt und kostenlos von den Privathaushalten ab. Alle Beteiligten sind 

sich einig, dass dieser einjährige Pilotversuch bei positivem Verlauf dauerhaft fortgeführt 

werden sollte. 

 

Hübner und Weber machen in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam, dass auch viele 

Elektrofachgeschäfte im Südkreis jetzt bereit seien, im Rahmen eines freiwilligen Rück-

nahmesystems Elektrokleingeräte und separat dazu auch Gasentladungslampen (Energie-

sparlampen und Leuchtstoffröhren) zurückzunehmen. Die Abhollogistik werde derzeit 

aufgebaut. Die beteiligten Unternehmen würden demnächst über die Presse bekannt 

gegeben. 

 

Fototext:  v.l.: Bürgermeister Reiner Allerdissen, AV.E-Betriebsleiter Martin Hübner und 

Stratmann-Geschäftsführer Adolf Weber testen am Borchener Rathausplatz den neuen 

Wertstoffcontainer für Elektrokleingeräte  


